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Die badiſchen Staatsminiſter ſeit Beſtehen des Großherzogtums
Baden bis 1918 .

J. Freiherr Gayling von Althim 1809 — 1812
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11. Freiherr von Du ſch Alexander 8. 3. 1905 bis 22 . 12. 1917

3 „ Bodman zu Bodman 1917 bis 10 . 11. 18

Mitglieder der badiſchen Staatsregierung bis zum 10 . 11 . 1918 .

Präſident des Großh . Staatsminiſteriums Staatsminiſter und

Miniſter des Innern Dr . Freiherr von und zu Bod⸗
man ,

Miniſter der Finanzen Dr . Rheinboldt ,
Miniſter des Kultus und Unterrichts Dr . Hübſch ,
Miniſter des Großh . Hauſes , der Juſtiz und des Auswärtigen

Dr . Düringer .
Die Verſetzung in den einſtweiligen Ruheſtand erfolgte am

10. 11. 18 durch Entſchließung des Großherzogs .

Volksregierung 1918 .

Heinrich Geiß , 1. Vizepräſident der 2. bad . Kammer , Präſident der
Volksregierung 1918 . 10. 11.

Mitglieder der badiſchen Volksregierung und der Arbeiter⸗

und Soldatenräte

nach der Bekanntgabe vom 10. November 1918 .

Vorſitzender : Anton Geiß , Landtagsabgeordneter , Mannheim .
Miniſterium des Auswärtigen : Oberbürgermeiſter Dietrich ,

Landtagsabgeordneter in Konſtanz .
Miniſterium für ſoziale Fürſorge : Metallarbeiter Adolf

Schwarz , Vorſitzender des Arbeiter - und Soldatenrats in

Mannheim .
Miniſterium für militäriſche Angelegenheiten : Landſturmmann

Brümmer , Vorſitzender des Soldatenrats in Karlsruhe .
Miniſterium des Innern : Dr . Ludwig Haas , Reichstagsabge⸗

ordneter in Karlsruhe .

Von 1846 —1861 war die Stelle des Präſidenten des Staats⸗
miniſteriums aufgehoben .
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Miniſterium der Finanzen : Profeſſor Dr . Wirth , Reichstags⸗
abgeordneter in Freiburg .

Miniſterium der Juſtiz : Rechtsanwalt Marum , Landtagsabge⸗
ordneter in Karlsruhe .

Miniſterium des Verkehrs : Geſchäftsführer Leopold Rückert
in Karlsruhe .

Miniſterium des Unterrichts : Fritz Stockinger , Landtagsab⸗
geordneter in Pforzheim .

Miniſterium für Ernährungsweſen : Rechtsanwalt Trunk ,
Stadtrat in Karlsruhe .

Miniſterium für übergangswirtſchaft und Wohnungsweſen : Ar⸗
beiterſekretär Marzloff in Freiburg .

Soldatenrat : Brümmer und Weſer .
Wohlfahrtsausſchuß : H. Sauer , Stadtrat , Vorſitzender , Ba⸗

ſchang , Stadtverordneter , Erſing , Gewerkſchaftsſekretär ,
Rebmann , Landtagsabgeordneter .

Nach der Bekanntgabe der vorläufigen Volksregierung vom
11. 11. 18 wirken mit den vorgenannten Inhabern der Miniſte⸗
rien folgende Arbeiter - und Soldatenräte Badens :

Uoffz . Bachmann⸗Mannheim Könninger⸗Freiburg
Emil Maier⸗Heidelberg Bellenz⸗Bühl
Reichmann⸗Karlsruhe Alb . Werner⸗Pforzheim
Kochen⸗Triberg Fr . Hoppe⸗Pforzheim
Kugler⸗Offenburg L. Rennert⸗Kehl
Dr. Monfeld⸗Freiburg Frommer⸗Kehl

Ball⸗Freiburg Mathies⸗Ettlingen
Dr. Kraus⸗Freiburg

Nachträglich beigegeben als Leiter der Abteilung Preſſe : Ober⸗
reviſor Köhler , Landtagsabgeordneter ; der Abteilung Mi⸗
litär : Profeſſor Hummel , Landtagsabgeordneter .

Das Bureau des Herrn Verkehrsminiſters Rückert befindet
ſich im Gebäude des Finanzminiſteriums , das Bureau des Herrn
Gauleiters Auguſt Schwall , der zum Vorſteher des Bureaus
für Arbeiterangelegenheiten beſtimmt worden iſt , im Generaldirek⸗
tionsgebäude .

Kundgebung der badiſchen Beamten und Staatsarbeiter .

WTTB . Karlsruhe , 12. Nov . Die badiſchen Beamten und Staats⸗
arbeiter fühlen , daß für das badiſche Volk die Stunde gekommen
iſt , in der über ihr und ihrer geliebten Heimat Schickſal entſchie⸗
den wird . Sie ſprechen die zuverſichtliche Hoffnung aus , daß die
proviſoriſche Regierung das badiſche Volk und unſer teueres Hei⸗
matland vor Anarchie , Auflöſung und Verwüſtung bewahren
wird . Um der Regierung die Erreichung dieſes großen Zieles
zu ermöglichen , treten die Beamten und Arbeiter in vollem Ge⸗
fühl ihrer Verantwortung mit feſtem Willen auf den Boden des
demokratiſchen Volksſtaates und ſtellen alle ihre Kräfte der neuen
Volksregierung zur Verfügung . Gleichzeitig treten ſie an die
proviſoriſche Regierung heran und unterbreiten ihr alle ihre
Sorgen , Wünſche und Hoffnungen mit der Bitte , ſich auch ihrer
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in dieſen ſchweren Zeiten harter Not anzunehmen . Der Herr

Miniſter der Finanzen wird gebeten , der Übermittler dieſer Kund⸗

gebung an die proviſoriſche Regierung zu ſein .

Der Verband der Beamten⸗ und Lehrervereine Badens :
Trautmann .

Der Verband der badiſchen Oberbeamtenvereine : Hauſer .

Der badiſche Eiſenbahnerverband : Müller .

Der Verband des deutſchen Verkehrsperſonals , Gau Baden :

Schwall .

Der Landesverband der ſtädtiſchen Beamten Badens :
Weiler .

Karlsruhe , den 10. November 1918 .

Werte Kollegen !

Der Krieg hat für Deutſchland einen Ausgang genommen , wie

ihn von uns niemand erwartet hat . Die Umwälzung iſt in

vollem Gange . Der heutige Tag weiß nicht , was der morgige

bringt . In dieſen für die Zukunft des deutſchen Volkes ſchick⸗

ſalsſchweren Stunden iſt es heilige Pflicht aller derjenigen , die

ſchon bisher durch ihre berufliche Stellung dem Wohle der Allge⸗

meinheit zu dienen hatten , vornehmlich alſo der Angehörigen der

Verkehrsverwaltung , Ruhe und Beſonnenheit zu wahren . Von

ihrer fortgeſetzt treuen Pflichterfüllung hängt weſentlich ab , daß
der Umwälzungsprozeß in geordneten Bahnen bleibt und gehal⸗
ten werden kann . Wenn der Verkehrsdienſt verſagt , iſt die Er⸗

nährung des Volkes auf das ernſthafteſte gefährdet und damit

unſagbares Elend zu befürchten . Darum , werte Kollegen , be⸗

wahrt auch fernerhin Ruhe und Beſonnenheit . In bisheriger

Weiſe wollen wir unſeren Dienſt treu erfüllen . Das Volk und

das Vaterland wird es uns danken .
Euere Intereſſen werden die Organiſationen zu wahren ſuchen .

Mit dienſtfreundlichem Gruße

Der Verband badiſcher Eiſenbahnbeamten⸗85
vereine :

Trautmann 8 Romacker

Vorſitzender . Schriftführer .

Die Einzelvereine :

Verein der Amtsdiener : Hartmann , Amtsdiener ,
Verein der Bahn⸗ und Güterverwalter : Beringer , Güterin⸗

ſpektor ,
Verein der Bahn⸗ und Telegraphenmeiſter : Hackelberg , Bau⸗

ſekretär ,
Verein der Bahn⸗ und Weichenwärter : Kolb , Stattonswart ,
Verein der Bremſer : Klingele , Bremſer ,
Verein der Bureau⸗ und Rechnungsbeamten : Herrmann ,

Betriebsaſſiſtent ,
Verein der Drucker : Förſchner , Fahrkartendrucker ,
Verein der mittleren badiſchen Eiſenbahnbeamten : Bach , Ober⸗

eiſenbahnſekretär ,
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Verein der mittleren techniſchen Eiſenbahnbeamten : Hügle ,
Oberbauſekretär ,

Verein badiſcher Eiſenbahnbeamtinnen : Moſer , Eiſenbahr⸗
gehilfin ,

Verein der Güterſchaffner : Bachmana , Güterſchaffner ,
Verein der Kanzleidiener : Häusle , Kanzleidiener ,
Verband der Lotomotivbeamten : Ludwig , Lokomotivführer ,
Verein der Stationsaufſeher : Sohm , Stationsaufſeher ,
Verein der Stationsmeiſter : Schepp , Stationsmeiſter ,
Verein der Stationsvorſteher : Frei , Stationsvorſteher ,
Verband der Stationsvorſteher und Betriebsaſſiſtenten : Hut⸗

macher , Betriebsaſſiſtent ,
Verein der Stationswarte : Wagner , Stationswart ,
Verein unterer techn . Beamten : Wagner , Werkführer ,
Verein der Wagenrevidenten : Trunzer , Wage trevident ,
Verein der Zeichner : Herbold , Bauz⸗
Verein der Zugmeiſter : Nüßle , Zugmeiſter

Badiſcher Eiſenbahnerverband :
Müller .

Verband des deutſchen Verkehrsperſonals — Gau Baden :
Schwall .

Die Hohenzollern als Herrſcher in Brandenburg —Preußen —
Deutſchland . 1415 —1918 .

1. Friedrich I. , Burggraf von Hohenzollern , eingeſetzt von Kaiſer
Sigismund 1412 als Statthalter in die Mark Brandenburg ,
feierlich belehnt in Konſtanz 1417 mit Amtern und Würden .

Das Land umfaßte die Altmark ( heute zur Provinz Sachſen
gehörig ) , die Mittelmark und die Priegnitz mit 160 000 Ein⸗
wohnern . Er regierte von 1415 —1440 .

2. Friedrich II . , Sohn des J. , von 1440 1470 , Bändiger des Eigen⸗
willens der Städte , daher Eiſenzahn genannt , gewann die
Neumark und Cottbus dazu .

Albrecht Achilles , 1470 —1486 , erklärte die Marken durch Haus⸗
geſetze für unteilbar und fügte mit dem Schwert noch einige
Landſtriche hinzu .

4. Johann Cicero , 1486 —1499 , ein geborener Märker .
5. Joachim I. , 1499 —1535 .
6. Jvachim II . , Hektor , 1535 —1571 .
7. Johann Georg , 1571 —1598 .
§ Joachim⸗Friedrich , 1598 —1608 .
9. Johann Sigismund , 1608 —1619 . Er erbte das Herzogtum

Kleve mit den Grafſchaften Mark und Ravensberg , ge⸗
wann das Herzogtum Preußen und verdoppelte ſo den Um
fang ſeiner Länder .

10. Georg Wilhelm , 1619 . —1640 .
11. Friedrich Wilhelm , der Große Kurfürſt , der Begründer der

Brandenburgiſch⸗Preußiſchen Macht . Erwerbung von Hin⸗
terbommern , Magdeburg u. dgl . , Verdoppelung ſeines
Staatsgebiets .
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